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Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 

01805 - 91 16 01  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 
Giftnotruf 

0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Volkstrauertag in Emerkingen 
 

 

Die deutsche Kriegsgräberstätte Maleme an der nordwestlichen Küste von Kreta nahe Chania 
Bild: Volksbund/Harald John 
 
 
Liebe Mitbürger, 
am kommenden Sonntag, 14. November 2021 ist Volkstrauertag.  
 
Nachdem im letzten Jahr eine Veranstaltung mit Besuchern wegen der Corona-Pande-
mie nicht möglich war, möchten wir in diesem Jahr eine solche gerne abhalten. Wegen 
der Warnstufe wird hier allerdings nur eine kürzere Gedenkveranstaltung möglich sein. 
Wir werden nach der heiligen Messe zum Kriegerdenkmal gehen. Pfarrer Pitour wird 
ein Gebet sprechen und ich kurze Worte des Gedenkens anfügen und den Kranz am 
Denkmal niederlegen. Die Musikkapelle wird die Feier begleiten. 

Die Eucharistiefeier in der St. Jakobus-Major-Kirche ist um 10:30 Uhr vorgesehen.  
Ein Antreten der Vereine wird nicht stattfinden.  
 
Hygienevorgaben: 
Am Kriegerdenkmal ist der Abstand von 1,5 m einzuhalten. Hierfür werden wir Kenn-
zeichnungen anbringen. Ein Mund-Nasen-Schutz ist während der Gedenkveranstal-
tung im Freien zur Sicherheit aller Teilnehmer zu tragen. 
 
Zur Eucharistiefeier und zur Gedenkfeier lade ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger  
herzlich ein.   
 

        Ihr Paul Burger, Bürgermeister 
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SA 13.11.2021 Jahreshauptversammlung  
20.00 Uhr Emerkenger Fetzasprenger 
 
SO 14.11.2021 Volkstrauertag  
10.30 Uhr  Gemeinde 
 
MI 17.11.2021 Buß- und Bettag 
   
  Gartenabraum  
  Gemeinde 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 
Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat Oktober 2021 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbe-
fälle 

Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

845 2 4 3 4 844 
 

 
 
Standesamtliche Nachrichten - Oktober 2021 
 
Bei nachfolgenden Personenstandsfällen 
liegt die Einwilligung zur Veröffentlichung vor: 
 
Folgende Sterbefälle wurde dem   
Standesamt Emerkingen mitgeteilt: 
 
Josef  N e u b r a n d     
gestorben am 01.10.2021 in Ehingen (Donau) 
zuletzt wohnhaft: in Emerkingen,  
 Hundersinger Straße 37 
 
 Hilda  H a u l e r     
gestorben am 21.10.2021 in Ulm 
zuletzt wohnhaft: in Emerkingen,  
 Wachinger Straße 9 
 
Herzliche Anteilnahme!                 

Gemeindeverwaltung  
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag  9.00 – 14.30 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 11.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

 
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
12.11. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
13.11. Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 
14.11. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
15.11. Rats-Apotheke, Laupheim 
16.11. Apotheke Dr. Mack, Munderkingen 
17.11. Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, Ehingen 
18.11. Rats-Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

45 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Bericht zur gemeinsamen Gemeinderatssitzung vom 
08.11.2021 der Gemeinden Emerkingen, Hausen am Bus-
sen und Unterwachingen zur Römerhalle 
 
TOP 1: Bericht zu Corona-Maßnahmen in der Römerhalle 
und technische Maßnahmen. 
 
1.1. Corona-Maßnahmen 
Nachdem die Corona-Pandemie am 16.03.2020 einen Lan-
desweiten Lockdown mit sich brachte, wurde in einem ers-
ten Schritt die Römerhalle gemäß Verordnung ab dem 
21.03.2020 bis auf weiteres, voraussichtlich bis zum 
15.06.2020 geschlossen. Damit waren alle Sportaktivitäten 
dort, auch das Kindergartenturnen eingestellt. 
 
Bereits am 09.06.2020 konnten dann aber wieder die ers-
ten Übungskurse abgehalten werden. Viele anderen Sport-
gruppen verlegten in der Sommerzeit ihre Kurse sowieso ins 
Freie. Selbst die Kinder- und Jugendturngruppen gestalte-
ten ihre Übungsstunden unter freiem Himmel. 
 
Verbunden war die Wiederbenutzung der Römerhalle mit 
einem umfänglichen Hygienekonzept. So blieb der Haupt-
eingang für die Sportler geschlossen. Durch den Sportler-
eingang wurden die Teilnehmer vorbei an einem Desinfekti-
onsspender durch die Damenumkleide zum Foyer und dann 
in den Hauptraum geleitet. Der Ausgang verlief dann durch 
die Herrenumkleide wieder Richtung Sportlerausgang. Die 
Toiletten in der Halle konnten benutzt werden, die Umklei-
den und Duschen blieben aber bis auf weiteres gesperrt.  
 
Zudem mussten die benutzen Geräte nach jeder Benutzung 
durch die Gruppen desinfiziert werden. Die Desinfektion der 
Kontaktflächen in der Halle verursachten bei den Reini-
gungskräften einen deutlich höheren Arbeitsaufwand. Zu-
dem stellte die Wahl der Desinfektionsmittel die Verwal-
tung vor eine Herausforderung. Die gängigen Mittel griffen 
die Oberflächen der Türgriffe massiv an. Nach längerer Re-
cherche konnte hier ein Fabrikat gefunden werden, das sich 
eignete, allerdings bei merklich höheren Kosten. 
 
Für die Hausmeister bedeutete der Lockdown und die ein-
geschränkte Nutzung der Halle, dass im Besonderen auf die 
Infrastruktur geachtet werden musste. So mussten z. B. 
Wasserleitungen regelmäßig gespült werden, um Verkei-
mungen vorzubeugen. Die Hausmeister nutzen die veran-
staltungsfreie Zeit, um die Ausstattung zu überprüfen und 
auf Vordermann zu bringen. So wurden defekte Ecken in 
den Sanitärbereichen mit Edelstahlkanten versehen. Die 
Stühle wurden auf Defekte überprüft, dort wo möglich aus 
zwei defekten Stühlen ein ganzer gemacht und die Un-
brauchbaren aussortiert.  
 
Gemeinderatssitzzungen wurden mit Beginn des Lockdown 
in der Römerhalle abgehalten. Hier konnten die Räte auf 
Abstand tagen. 

Am 29./30. August 2020 konnte dann die Heimatkaravane 
des Landesverbands Amateurtheater in der Römerhalle Ein-
zug halten. In gekürzter Form war dies im Lockdown bis 
zum Sommer 2021 die einzige Veranstaltung.  
 
Nach der zweiten Welle wurde die Römerhalle gemäß 
Corona-Verordnung am 02.11.2020 erneut geschlossen. 
Diese Schließung sollte bis zu den Sommermonaten 2021 
andauern, nachdem auch dort die meisten Gruppen ihre 
Stunden im Freien abhielten. 
 
In einer ersten Veranstaltung am 12.09.2021 wurde der 
Vorplatz der Römerhalle, sowie Toiletten und Küche von 
der Musikkapelle Emerkingen für ihre Jubiläumshockete un-
ter Einhaltung des 3G-Modells genutzt. Am 30.10.2021 
gab es dann eine erste Hallen-DJ-Party nach dem 2G-Mo-
dell. Kurz darauf wurde in Baden-Württemberg die Warn-
stufe ausgerufen, nach der eine vergleichbare Veranstal-
tung nun nicht mehr möglich ist. 
 
Die Sportgruppen begannen ihr Gruppenstunden Ende Ok-
tober, wobei dort auch das Duschen und die Nutzung der 
Umkleiden unter Einhaltung des Hygienekonzepts wieder 
möglich war. In den Duschräumen wurden dafür die mittle-
ren Duschen stillgelegt. 
 
Nachdem wir uns inzwischen in der vierten Welle befinden, 
ist der Zugang zur Halle für Sportgruppen nur noch nach 
dem 3G+ Prinzip (geimpft, genesen, PCR-getestet) möglich. 
 
Der Vorsitzende dankte an dieser Stelle allen Vereinen und 
Gruppen, die mit Verständnis auf die entsprechenden Maß-
nahmen reagiert haben. Auch dem Personal der Römerhalle 
galt für die Bewältigung der neuen Herausforderung ein be-
sonderer Dank. 
 
1.2. Technische Maßnahmen 
 

2019 
02/2019 Erweiterung der Lüftungssteuerung  
 (Temperaturfühler)  
02/2019 Reparatur Lüftung Nassräume (Umkleiden) 
07/09/2019 Reparatur Außenjalousien 
12/2019 Reparatur Bodenbelag 
12/2019 Reparatur Nebeneingangstür/ 
 Reparatur Einbruchschaden 
12/2019 Deckenbeleuchtung/Foyer  
 Umrüstung auf LED 
 

2020 
02/2020 Reparaturen an Oberlichtmotoren 
05/2020 Elektrisches Schienensystem und  
 Reparatur Vorhangsaum.  
09/2020 Wartung Sicherheitsbeleuchtungssystem 
12/2020 Wartung Abluftgeräte und  
 Küchenabluftgerät 
 

2021 
02/2021 Wartung Heizung und Lüftung Römerhalle 
03/2021 Installation Insektenschutzrahmen  
04/2021 Wartung Wasseraufbereitungsanlage 
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Ausstehende Maßnahmen: 
 

 geringer Wasserdruck (Fa. Wolfmayer, Laupheim ist 
bereits beauftragt) 

 Erneuerung Hinweisschilder in Umkleideräumen 
und Behinderten-WC  

 Notausgangstür Hauptraum bei Schlagregen un-
dicht (Angebote iVm Brandschutz) 

 Kellerfenster bei Schlagregen undicht (Angebote 
iVm Brandschutz) 

 Beschaffung Schranks für Putzmittellagerung im 
Kellerabgang 

 defekter Holm an Sprossenwand (Hersteller wegen 
Zulassung) 

 Sicherungsgurt für große Turnmatten 
 Türdichtung Kühlraum muss erneuert werden 
 Ersatzbeschaffung zweier Aschenbecher für Au-

ßenbereich 
 Ersatzbeschaffung Bockleiter 

 
Die Ausführungen und anstehenden Maßnahmen wurden 
einhellig zustimmend zu Kenntnis genommen. 
 
TOP 2: Bericht Brandschutzschau und Bericht Trinkwasser-
untersuchung 
 
2.1. Bericht Brandschutzschau 
Am 3. August 2021 hat durch das Landratsamt Alb Donau 
Kreis, Fachdienst Brandschutz eine Brandverhütungsschau 
in der Römerhalle stattgefunden. Eine solche Brandschutz-
schau ist inzwischen in regelmäßigen Abständen von fünf 
Jahren vorgeschrieben. Bei der Brandschutzschau wurden 
sieben unterschiedliche Positionen bemängelt, die nun an-
schließend behoben werden müssen:  
1.) Blitzschutzanlage: Hier wurde die Firma Kraus und Küb-
rich, Blitzschutzbau, Langenau, um eine Sichtung der Rö-
merhalle und ein Angebot für die ergänzenden Installatio-
nen nach heutigem Standard gebeten. 
2.) Sicherheitsbeleuchtung: Hierzu wurde ein Angebot der 
Firma Sander, elektrische Anlagen GmbH, Weissach, einge-
holt. Die Firma Sander hat bereits die bestehende Anlage 
eingebaut und gewartet. Die Beschlussfassung hierzu siehe 
Tagesordnungspunkt sieben. 
3.) Panikfunktion Notausgangstüren: Hierzu wurden Ter-
mine mit regionalen Schreinereien vereinbart, um bei einem 
Vor-Ort-Termin die Leistungen für eine Angebotsabgabe zu 
besprechen. 
4.) Rauchabzug: Für die Behandlung dieser Position müssen 
alte Pläne gesichtet und die gegebenenfalls die Firma hin-
zugezogen werden, die die Anlage installiert hatte. 
5.) Wasserhydrant: Dieser Punkte ist eine Kann-Option. Sie 
wurde mit den Hausmeistern bereits vorbesprochen. Hier 
werden wir bei einer Wartung der Sanitäranlagen den Ab-
bau der Anlage veranlassen. 
6.) Utensilien im Heizraum: Diese wurden von den Haus-
meister bereits entfernt und in andere Lagerräume verlegt. 
7.) Technikräume OG: Hier müssen Türdichtungen ausge-
tauscht und die Oberschließer überprüft werden. 

2.2. Bericht Trinkwasseruntersuchung 
Die am 06.09.2021 durch das Labor eurofins durchgeführ-
ten Trinkwasseruntersuchungen in der Römerhalle ergaben 
keine Beanstandungen.  
 
Titel:  Prüfbericht zu Auftrag 22128494 
Prüfberichtsnr:  AR-21-JT-024332-01 
Auftragsbez.:  Mikrobiol.Trinkwasseruntersuchung 
Wasserkörper ID:  0028947 
Anzahl Proben:  1 
Probenart:  Trinkwasser 
Probenahme:  06.09.2021 
Probenehmer: Eurofins Institut Jäger, Dr. Daniel Brown 
Probenahmeort:  Wachinger Straße 64, Römerhalle 
Probeneingang:  06.09.2021 
Prüfzeitraum:  06.09.2021 - 08.09.2021 
 
Keine der in AR-21-JT-024332-01 enthaltenen Proben 
weist eine Überschreitung des niedrigsten Zuordnungswer-
tes, bzw. eine Verletzung eines Grenz- oder Richtwertes der 
Liste TrinkwV (Stand 2020-06) auf. 
 
TOP 3: Betriebskostenabrechnung der Römerhalle 2019 
Entsprechend dem Vertrag zum Zwecke des gemeinsamen 
Baus, der Unterhaltung und des Betriebs der Römerhalle in 
Emerkingen vom 10.03.1986 sind die Betriebskosten 2019 
der Römerhalle in Emerkingen wie folgt abzurechnen. 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt: 63.880,73 € 
Einnahmen im Verwaltungshaushalt: 16.027,29 € 
Verbleibende Kosten insgesamt: 47.853,44 € 
 
Anteilige Kosten der Gemeinde Emerkingen 
1. Übernahme Standortvorteil 
a) 20 % der verbleibenden  9.570,69 € 
b) die Kosten der Verwaltung   900,00 € 
2. Kostenanteil nach der Einwohnerzahl 12.205,47 € 
3. Kostenanteil nach Übungsstunden 14.893,27 € 
Betriebskostenumlage Emerkingen 37.569,43 € 
 
Damit sind die Kosten im Vergleich zum Vorjahr um rund 
6.000 EUR höher als im Vorjahr. Dies ist auf einen größeren 
Einkauf von Heizöl und den Sanierungsmaßnahmen an der 
Außenhülle durch den Bauhof zurückzuführen. Insgesamt 
bewegen sich die Ausgaben für die Römerhalle in den ver-
gangenen Jahren auf einem vergleichbaren Niveau. 
 
TOP 4: Belegungsplan 2022/2023 
Der Gemeinderat befasste sich mit dem Belegungsplan für 
das Jahr 2022/2023, der als Basis für einen Teil der Ab-
rechnung zur Betriebskostenumlage relevant ist. Hier ergibt 
sich im Vergleich zum Vorjahr kein veränderter Schlüssel: 
Emerkingen =   14,375 Std. 
Hausen a.B. = 2,875 Std.  
Unterwachingen = 2,875 Std. 
            19,750 Std. 
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Hervorzuheben sind die gemeinsamen Übungsstunden der 
drei Gemeinden beim Kinder- und Mutter-Kind-Turnen, so-
wie den Fit-Mix-Gruppen. Es ist vorbildlich,  
wie in einem gemeinsamen Projekt Sport angeboten und 
Zusammenhalt gefördert wird. 
 
TOP 5: Veranstaltungen in der Römerhalle 2020/2021 und 
Ausschau 2022 
Hier wurden die vergangenen und schon bekannten Veran-
staltungen vorgetragen, die hier im Amtsblatt in den kom-
menden Wochen im Rahmen des Terminkalenders 2022 ab-
gedruckt werden. 
 
TOP 6: Strukturgutachten für die Römerhalle 
In der letzten gemeinsamen Sitzung vom 15.11.2019 be-
richtete Bürgermeister Burger, dass eine Abfrage bei ver-
schiedenen Ingenieurbüros bezüglich eines angestrebten 
Angebots für ein Strukturgutachten zur Römerhalle aus-
schließlich Absagen zur Folge. Auch die von Bürgermeister 
Rieger ins Gespräch gebrachte Hochschule in Biberach be-
gleitet Kommunen bei solchen Unterfangen nicht. Dies 
hatte die Rektorin der Hochschule Bürgermeister Burger 
mitgeteilt. Nach intensiver Recherche konnten zwei Ingeni-
eurbüros ausfindig gemacht werden, von denen letztendlich 
eines ein Angebot für ein Strukturgutachten abgegeben 
hatte. Die Kostenschätzung für diese Leistungen beliefen 
sich auf eine Honorarsumme von netto 10.271,00 €. Damit 
ergibt sich ein Bruttoangebotspreis von 12.222,49 €. 
Diese Kosten für ein Strukturgutachten überschreiten nach 
Meinung der Gemeindeverwaltung und der Gremien in die-
ser Höhe den geplanten Kostenrahmen bei weitem. Der Ge-
meinderat beschloss einstimmig, auf die Beauftragung ei-
nes Strukturgutachtens zu verzichten und notwendige 
Maßnahmen nach eigenem Ermessen, unter Hinzunahme 
entsprechenden Fachpersonals, abzuwägen. 
 
TOP 7: Sicherheitsanlage für Fluchtwegbeleuchtung und 
Notstromversorgung 
Bei der Wartung der Sicherheitsbeleuchtungsanlage durch 
die Firma Sander, Weissach, wurde festgestellt, dass die in-
zwischen 33 Jahre alte Anlage nicht mehr zuverlässig arbei-
tet. Sowohl Batterien als auch Steuerelemente sind defekt. 
Die Gemeindeverwaltung hatte diesbezüglich Gespräche mit 
der Firma Sander geführt, ob eine Reparatur hier möglich 
sei. Weil dies sowohl technisch als auch wirtschaftlich nicht 
sinnvoll ist, wurde ein Angebot bei der Firma Sander, die 
auch die bisherige Anlage verbaut hat, für eine neue Anlage 
eingeholt. Alternativ hatte sich Bürgermeister Burger mit 
dem Sicherheitsbeauftragten der Gemeinde Emerkingen, IB 
Schöttle abgestimmt, welches als Alternative eine günsti-
gere Lösung mit beleuchteten, akkubetriebenen Notaus-
gangspiktogrammen ins Spiel gebracht hatte. Hier musste 
bei genauer Betrachtung aber festgestellt werden, dass 
diese Lösung für die Sicherheitstechnik der Römerhalle 
nicht geeignet ist. Das Angebot der Firma Sander beläuft 
sich für eine neue Anlage mit Angebot vom 04.11.2021 auf 
brutto 9.060,84 €. Die Gremien beschlossen einstimmig, 
den Einbau einer neuen Sicherheitsbeleuchtungsanlage ge-
mäß Angebot zu aktuell gültigen Konditionen bei der Fa. 
Sander zu beauftragen.

TOP 8: Ersatzbeschaffung defekter Stühle 
Eine neuerliche Inspektion und Reparatur der Stühle und Ti-
sche im aktuellen Jahr ergab hier folgenden Stand: 
Tische funktionsfähig: 83 
Stühle funktionsfähig: 438    Stühle defekt: 75 
 
Weil 390 Stühle für die Standardbestuhlung der Halle not-
wendig sind und bei Musikauftritten für die Bestuhlung der 
Bühne bis zu 60 Stühle benötigt werden, ergibt sich bereits 
hier eine Sollmenge von 450 Stühlen. 
Da auch teilweise Empore und/oder Probenraum zusätzlich 
bestuhlt werden, sollten auch hierfür Stühle vorgehalten 
werden. Die Verwaltung empfahl deshalb die Anschaffung 
von 60 Stühlen, wonach hierfür ein Puffer von 48 Stühlen 
bleibt. Ein entsprechendes Angebot wurde beim damaligen 
Lieferanten Kaiser Sitzmöbel, Wendlingen eingeholt. Die 
damals angeschafften Stühle sind nach wie vor erhältlich: 
Stapelstuhl Mod. KS24-146, 60 Stk., brutto 4.739,53 €. 
Der Gemeinderat beschloss die Anschaffung der Stühle. Die 
Ausgaben sollen in den Haushalt 2022 eingeplant werden. 
Die Bestellung soll im Dezember 2021 erfolgen, bei einer 
Lieferzeit von 4-6 Wochen. So lange kann die bisherige An-
zahl an vorhandenen Stühlen überbrückt werden. 
 
TOP 9: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen  
 
9.1. Zukünftige Photovoltaikanlage auf der Römerhalle 
Die Gemeinde Emerkingen möchte im Rahmen ihrer Klima-
schutzziele alle geeigneten kommunalen Gebäude mit Pho-
tovoltaikanlagen ausstatten, um das Potenzial an regenera-
tiven Energieträgern in der Gemeinde zu stärken. Hier wäre 
die Römerhalle im Besonderen geeignet, weil sie eine über-
mäßig große, hervorragend ausgerichtete Dachfläche bie-
tet. Bürgermeister Burger trug den Gremien dieses Anliegen 
vor. Eine konstruktive Diskussion, bei der alle Gremienmit-
glieder dieses Vorhaben als positiv bewerteten, folgte. In 
einem nächsten Schritt soll nun fachliche Expertise hinzu-
gezogen werden, mit der die technischen Möglichkeiten ei-
ner solchen Anlage und Anlagensteuerung, sowie die stati-
schen Voraussetzungen der Römerhalle beleuchtet werden.  
 
9.2. Anpassung der Nutzungsentgelte für die Römerhalle 
Die drei Partnergemeinden hatten für das Jahr 2020 eine 
Anhebung der Nutzungsentgelte und eine eindeutige Fest-
legung zur Vermietung/Benutzung der Römerhalle auf Ba-
sis privatrechtlicher Grundlagen oder nach öffentlich-recht-
lichen Grundlagen vorgesehen. Nachdem die Corona-Pande-
mie die vergangenen 19 Monate diesbezüglich gänzlich un-
erwartet verändert hat, haben die beiden Vorsitzenden der 
Gemeinden in einem gemeinsamen Gespräch vorab bespro-
chen, den Gremien eine erneute Verschiebung der Nut-
zungsentgeltanpassung vorzuschlagen, da die benützenden 
Vereine durch die Einbußen aus den Corona-Einschränkun-
gen sowieso über Gebühr betroffen sind. Eine Anhebung so 
die Empfehlung der Vorsitzenden sollte frühestens im kom-
menden Jahr erneut angedacht werden. Alle Gremien fan-
den diesen Weg richtig und beschlossen einhellig, dem Vor-
schlag der beiden Vorsitzenden zu folgen. 
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9.3. Dankesworte 
Bürgermeister Burger bedankte sich zum Ende der Sitzung 
bei all jenen, die am Betrieb, der Pflege und somit an der 
Werterhaltung der Römerhalle maßgeblich beteiligt sind. 
Zuerst bei Bürgermeister Hans Rieger für die Kooperative 
und unkomplizierte Zusammenarbeit. Ebenso bei den drei 
Gremien, die die Verwaltung in dieser Arbeit effektiv unter-
stützten und es ermöglichen, die Römerhalle auf einem 
technisch guten Standard zu halten. Im Besonderen galt 
sein Dank den Hausmeistern Herrn Roth und Herrn Weiher, 
die für alle Belange rund um die Halle ihr Bestes geben. 
Auch der Reinigungskraft, Frau Gerster, sprach er seinen 
herzlichen Dank aus. Wie bereits in TOP 1 erwähnt, ist 
durch die Herausforderung der Corona-Krise eine ganz neue 
Aufgabenstellung hinzugekommen. Diese wurde durch das 
Team der Römerhalle in hervorragender Weise bewältigt. 
Seinen Dank weitete er auch auf Bauhofvorarbeiter Herr 
Schneck aus, der den Winterdienst hauptsächlich über-
nimmt und überall dort unterstützt, wo Bedarf ist. 
 
Weitere Dankesworte richtete er an die Verwaltungsge-
meinschaft Munderkingen für die zuverlässigen und fach-
kompetenten Abrechnungsaufgaben und die Unterstützung 
in Detailfragen, allen voran Herrn Mussotter. 
 
Einen abschließenden Dank sprach er den belegenden Ver-
einen und den Veranstaltern aus, die sehr fürsorglich und 
mit Weitblick die Römerhalle nutzen und somit dazu beitra-
gen, dass die Sport- und Veranstaltungsstätte in einem 
sehr guten Zustand ist.   
 
Abschließend richtet auch Bürgermeister Hans Rieger seine 
Dankesworte an die Gremien und an Bürgermeister Paul 
Burger. 
 
Weitere Themenpunkte in nichtöffentlicher Sitzung stan-
den nicht auf der Tagesordnung. 
 
 

 
Abfallkalender  
 
Grüngut* Samstag, 13.11.2021,  08.00 – 16.00 Uhr 
Grüngut* Dienstag, 16.11.2021, 16.00 – 20.00 Uhr 
Hausmüll Mittwoch, 17.11.2021, ab 07.00 Uhr 
Grüngut* Mittwoch, 17.11.2021, 08.00 – 16.00 Uhr 
Gelber Sack  Donnerstag, 18.11.2021,  ab 06.00 Uhr  
Grüngut* Samstag, 20.11.2021,  08.00 – 16.00 Uhr 
Grüngut* Dienstag, 23.11.2021, 16.00 – 20.00 Uhr  
Hausmüll Mittwoch, 24.11.2021, ab 07.00 Uhr  
Grüngut* Mittwoch, 24.11.2021, 08.00 – 16.00 Uhr 
Grüngut* Samstag, 27.11.2021,  08.00 – 16.00 Uhr  
 

Gemeindeverwaltung 

 

Grüngutsammlung bei der Römerhalle 
noch bis Ende November (27.11.2021) 
 
Öffnungszeiten 
Jeden Dienstag  von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Jeden Mittwoch  von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Jeden Samstag  von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
 
Am Schotterplatz bei der Römerhalle kann saftendes Grün-
gut, sowie Reisig- und Heckenschnitt bis 1 cm Durchmes-
ser abgegeben werden. Dickere holzige Materialen müssen 
bis auf weiteres bei der Deponie Litzholz angeliefert wer-
den.  
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Gartenabraumabfuhr am Mittwoch, 17.11.2021     
 
Am Mittwoch, 17.11.2021 wird in unserer Gemeinde der 
Gartenabraum durch die Firma Braig abgeholt. Diese nimmt 
nur verrottbares Material mit (keine Plastiksäcke oder dgl.). 
Der Gartenabraum sollte in Papiersäcken oder gebündelt 
bereit liegen. Die Bündel sollten eine Länge von ca. 1,20 m 
nicht überschreiten. Der Durchmesser der Äste sollte 
höchstens daumendick sein. Da der Gartenabraum gehäck-
selt und kompostiert wird bitten wir, keine Plastikschnüre, 
Draht etc., sondern nur Schnüre aus Naturfasern zu verwen-
den. Unter Gartenabraum versteht man Grüngut, das im 
Garten anfällt. Auch der Rückschnitt von Sträuchern und 
Bäumen gehört dazu.  
 
P a p i e r s ä c k e  hierfür können gegen eine Gebühr von 
1,00 € / Stück auf dem Rathaus während der üblichen 
Dienststunden abgeholt werden.                         

Gemeindeverwaltung 
 

 

Freie  Sicht  nach  allen  Seiten 
 
Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und 
tragen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und 
Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Ge-
fahrensituationen hervorgerufen werden. 
Um  die  Verkehrssicherheit  zu  gewährleisten,  müssen  
die  am  Straßenrand  beteiligten  Personen  und  Fahr-
zeuge  die  öffentlichen  Straßenflächen  ungehindert  
benutzen  können. Öffentliche Straßenfläche in diesem 
Sinne ist nicht nur die Fahrbahn selbst, sondern auch die 
Geh- und Radwege.  
Durch hereinragende Anpflanzungen kann eine Gefährdung 
der Verkehrsteilnehmer eintreten, z. B. dann, wenn ein Fuß-
gänger aus diesem Grund auf die Fahrbahn ausweicht. Im 
Interesse der Verkehrssicherheit sind die Bepflanzungen 
auf das notwendige Maß zurückzuschneiden. 
Ganzjährig  müssen  folgende  lichte  Räume   
frei  bleiben:  4,50  m  über  der  gesamten  Fahrbahn, 
 2,50  m  über  Rad-  und  Gehwegen. 
  

AUS DER GEMEINDE 
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Daneben dürfen auch  Verkehrszeichen  nicht verdeckt 
werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, 
dass das Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern 
stets rechtzeitig wahrgenommen werden kann.  Straßenla-
ternen  sind oft durch Äste und Blätter aus Privatgrundstü-
cken derart eingewachsen, dass deren Leuchtkraft beein-
trächtigt ist. Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzu-
schneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion 
nicht beeinträchtigt ist. Weiter bitten wir, die auf den 
Grundstücken entlang von Gehwegen angepflanzten Sträu-
cher und Hecken bis auf die Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden, sodass diese weder auf die Fahrbahn noch auf 
die Geh- bzw. Radwege hinausragen. Gleichermaßen sind 
diese Einfriedungen bis zur zulässigen Höhe, die sich grund-
sätzlich aus den Bestimmungen des jeweiligen Bebauungs-
plans ergibt, zurückzuschneiden. 
Ebenso ist an Kreuzungen und Einmündungen auf die Frei-
haltung der Sichtdreiecke zu achten.  
Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der  
Bäume, Hecken und Sträucher auch dann nicht in das  
Lichtraumprofil hineinragen, wenn sie durch Regen  
oder Schnee ihre Lage oder Stellung verändern. Die  
Auslichtung soll aus Naturschutzgründen im Zeitraum  
von Oktober bis Februar in der Weise vorgenommen  
werden, dass das Lichtraumprofil ganzjährig gewahrt  
bleibt. 
Das Lichtraumprofil an öffentlichen Straßen und  
Gehwegen ist in diesem Schaubild dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Räum- und Streupflicht 
 
Nach der Satzung sind die Straßenanlieger (Eigentümer, 
Mieter) verpflichtet, innerhalb der geschlossenen Ortslage 
die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu streuen, sofern keine Gehwege 
vorhanden sind, gelten die Seitenflächen am Rande der 
Fahrbahn in einer Breite von einem Meter. Die Gehwege 
bzw. Seitenflächen müssen werktags ab 7.00 Uhr, sonntags 
ab 8.00 Uhr geräumt und gestreut werden. Zum Bestreuen 
ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu 
verwenden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln 
ist auf das Notwendigste zu beschränken. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- oder Eisglätte

auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räu-
men und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr. Um 
Beachtung wird gebeten. Bei Schneefall ist es auch wichtig 
die Fahrzeuge nicht auf der Straße, sondern auf dem 
Grundstück abzustellen, damit das Räumfahrzeug ungehin-
dert durchkommt! 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Altbatterien - Sammelstelle am Bauhof 
 
Sammelbehälter des Alb-Donau-Kreises sind am Wertstoff-
sammelplatz beim Bauhof, Rottenacker Straße aufgestellt. 
Altbatterien sind Problemstoffe und dürfen nicht zum 
Müll! Bringen Sie bitte Ihre Batterien zur Sammelstelle. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Impulsgruppe Kriegerjahrtag:  
Anfrage nach Sterbebilder von Gefallenen und Vermiss-
ten der beiden Weltkriege aus unserer Gemeinde 
 
Am Mittwoch 10.11. hat sich die Impulsgruppe zum zwei-
ten Mal getroffen, um den Kriegerjahrtag 2022 zu planen. 
Als Aktion am Kriegerdenkmal werden wir Drucke von Ster-
bebildern Gefallener und vermisster Soldaten anfertigen. 
Dankeswerter Weise sind bereits einige Vorlagen hierzu ein-
gegangen. Wir benötigen aber noch zusätzliche Bilder. 
 
Deshalb unser erneuter Aufruf: Dort wo Sterbebilder von 
Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege aus unse-
rer Gemeinde noch vorliegen, bitten wir diese als Vorlage 
zur Verfügung zu stellen. Bitte melden Sie sich dazu auf 
dem Rathaus unter 07393-2239. Die Sterbebilder erhalten 
Sie schnellstmöglich nach der Kopie wieder zurück. 
 
Weitere Freiwillige für die Impulsgruppe gesucht! 
Zu einem nächsten Termin trifft sich die Impulsgruppe am 
Mittwoch, 01.12.2021, 19.30 Uhr im Rathaus. Es dürfen 
noch weitere Interessierte hinzukommen. Bei den bisheri-
gen Terminen waren wir leider nur vier Personen. Ich denke, 
dass dies nicht das wirkliche Interesse und die Bedeutung 
dieses Gedenktages für unsere Gemeinde widerspiegelt. 

 
Euer Paul Burger, Bürgermeister 

 

 
VORANZEIGE: Terminbesprechung für das Jahr 2022 
 
Am Dienstag, den 23. November 2021, um 19.30 Uhr 
treffen sich vorbehaltlich der Coronaentwicklung die Ver-
antwortlichen der Kirchengemeinde, der örtlichen Vereine, 
Abteilungen und Organisationen zur gemeinsamen Termin-
besprechung für das Jahr 2022, im Proberaum der Römer-
halle. 

                                                   Paul Burger, Bürgermeister 
 



 

8Gemeinde Emerkingen  ·  No. 43  ·  12.11.2021 

 

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie! 
 
Um den Schutz von vulnerablen Personengruppen sicherzu-
stellen, wird vom Sozialministerium des Landes nun eine 
Reduzierung bzw. ein temporäres Aussetzen der Einzel-
fallermittlung präferiert. Das bedeutet, dass nicht mehr 
routinemäßig alle positiv getesteten Personen und ihre 
Kontaktpersonen vom Gesundheitsamt kontaktiert werden. 
Auch die Beratung dieser Personen ist regelmäßig nicht 
mehr vorgesehen. Damit werden Kapazitäten frei für die 
Betreuung und Beratung von verletzlichen und besonders 
gefährdeten Personengruppen sowie relevanten Aus-
bruchsgeschehen. 
 
Umgang mit positiv getesteten Personen: 
Gemeldete Infizierte werden generell nicht mehr kontak-
tiert. Die Stammdaten dieser Personen werden nur noch im 
Umfang der jeweiligen Meldung erfasst und an das Landes-
gesundheitsamt weitergemeldet. Die positiv getesteten 
Personen haben sich automatisch in Quarantäne zu bege-
ben. Es gelten dann die im folgenden Text zusammenge-
fassten Vorgaben der Corona-Verordnung Absonderung. 
 
Umgang mit Haushaltsmitgliedern und sonstigen Kon-
taktpersonen: 
Die Absonderung der nicht-immunisierten Haushaltsmit-
glieder bleibt nach der Corona- Verordnung Absonderung 
weiterhin verpflichtend. Auch hier gelten die Vorgaben der 
Corona-Verordnung Absonderung, die sie umfänglich auf 
der Homepage des Innenministeriums oder über die Home-
page unserer Gemeinde erreichen. 
 
Um die Bürgerinnen und Bürger über die neue Vorgehens-
weise hinreichend zu informieren, ist eine verstärkte Pres-
searbeit hierzu vorgesehen, vor allem auch in Bezug auf die 
weiterhin bestehende Absonderungspflicht für nicht-immu-
nisierte Haushaltsmitglieder.  
 
Da das Gesundheitsamt im Zuge dieser Änderungen von ei-
nem massiven Zuwachs an telefonischen Rückfragen sowie 
auch von Anfragen per E-Mail rechnet, werden wir die Bür-
gerhotline unter der Durchwahl 0731/185-1050 ver-
stärken sowie konkrete Handlungsanweisungen für positiv 
getestete Personen und Kontaktpersonen und weitere ak-
tuelle Informationen über die geltenden Regeln auf dem 
Corona-Schwerpunkt unserer Homepage bereitstellen, 
auf die Betroffene verwiesen werden können. 
 
Hier ein Auszug aus der Corona-Verordnung Absonde-
rung (weitere Informationen zur Coronapandemie siehe 
Homepage der Gemeinde Emerkingen unter  
www.emerkingen.de  
 
§ 3 Absonderung von krankheitsverdächtigen und posi-
tiv getesteten Personen  
(1) Krankheitsverdächtige Personen müssen sich unverzüg-
lich in Absonderung begeben. 

(2) Positiv getestete Personen, die sich nicht bereits nach 
Absatz 1 in Absonderung befinden, müssen sich unverzüg-
lich nach Kenntnisnahme des positiven PCR- oder Schnell-
testergebnisses in Absonderung begeben. 
(3) Die Absonderung endet für 

1. krankheitsverdächtige Personen mit dem Vorliegen 
eines negativen PCR-Testergebnisses, soweit sie 
nicht zugleich enge Kontaktpersonen oder haus-
haltsangehörige Personen einer anderen positiv ge-
testeten Person sind, 

2. positiv getestete Personen, bei denen die Testung 
mittels eines PCR-Tests durchgeführt wurde und 
bei denen Symptome vorlagen, 14 Tage nach 
Symptombeginn, 

3. positiv getestete Personen, bei denen die Testung 
mittels eines PCR-Tests durchgeführt wurde und 
die zu keinem Zeitpunkt Symptome hatten, 14 
Tage nach dem Erstnachweis des Erregers. 

Die zuständige Behörde kann aus wichtigem Grund im Ein-
zelfall Abweichungen von Satz 1 zulassen. 
(4) Die Absonderung endet für 

1. positiv getestete Personen, bei denen die Testung 
mittels eines Schnelltests durchgeführt wurde und 
bei denen Symptome vorlagen, 14 Tage nach 
Symptombeginn, 

2. positiv getestete Personen, bei denen die Testung 
mittels eines Schnelltests durchgeführt wurde und 
die zu keinem Zeitpunkt Symptome hatten, 14 
Tage nach dem Erstnachweis des Erregers, 

3. positiv getestete Personen, bei denen die Testung 
mittels eines Schnelltests durchgeführt wurde, 
wenn der erste nach dem positiven Schnelltest vor-
genommene PCR-Test ein negatives Ergebnis auf-
weist, mit dem Vorliegen dieses negativen Tester-
gebnisses. 

Die zuständige Behörde kann aus wichtigem Grund im Ein-
zelfall Abweichungen von Satz 1 zulassen. 
(5) Abweichend von Absatz 3 endet die Absonderung posi-
tiv getesteter geimpfter Personen mit dem Vorliegen eines 
negativen PCR-Testergebnisses, sofern während des ge-
samten Absonderungszeitraums keine typischen Symptome 
einer Infektion mit dem Coronavirus vorlagen. Der PCR-Test 
darf frühestens am fünften Tag der Absonderung vorge-
nommen werden. Das PCR-Testergebnis ist bis zum Ablauf 
der ursprünglichen vierzehntägigen Absonderungspflicht 
mitzuführen und der zuständigen Behörde auf Verlangen 
vorzulegen. Die zuständige Behörde kann im Einzelfall Ab-
weichungen von Satz 1 zulassen. 
 
§ 4 Absonderung von haushaltsangehörigen Personen 
und engen Kontaktpersonen  
(1) Haushaltsangehörige Personen müssen sich unverzüg-
lich nach Kenntnisnahme des positiven PCR- oder Schnell-
testergebnisses einer im selben Haushalt wohnenden Per-
son in Absonderung begeben. Unbeschadet des § 10 Ab-
satz 2 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverord-
nung vom 8. Mai 2021 (SchAusnahmV - BAnz AT 8. Mai 
2021 V1) kann die zuständige Behörde von der Ausnahme 
von der Absonderungspflicht nach § 10 Absatz 1 SchAus-
nahmV abweichend auch für immunisierte Bewohnerinnen  
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oder Bewohner einer stationären Einrichtung für Menschen 
mit Pflege- und Unterstützungsbedarf oder immunisierte 
Patientinnen oder Patienten in Krankenhäusern oder Reha-
Einrichtungen für die Dauer ihres stationären Aufenthalts 
eine Absonderung anordnen. 
(2) Enge Kontaktpersonen müssen sich unverzüglich nach 
der Mitteilung durch die zuständige Behörde über eine im 
Einzelfall bestehende Absonderungspflicht in Absonderung 
begeben. Unbeschadet des § 10 Absatz 2 SchAusnahmV 
kann die zuständige Behörde von der Ausnahme von der 
Absonderungspflicht nach § 10 Absatz 1 SchAusnahmV ab-
weichend auch für immunisierte Bewohnerinnen oder Be-
wohner einer stationären Einrichtung für Menschen mit 
Pflege- und Unterstützungsbedarf oder immunisierte Pati-
entinnen oder Patienten in Krankenhäusern und Reha-Ein-
richtungen für die Dauer ihres stationären Aufenthalts eine 
Absonderung anordnen. 
(3) Die Absonderung endet für 

1. enge Kontaktpersonen zehn Tage nach dem letz-
ten Kontakt mit der positiv getesteten Person ge-
mäß der Mitteilung der zuständigen Behörde, 

2. haushaltsangehörige Personen einer positiv getes-
teten Person zehn Tage nach deren Testung oder 
nach deren Symptombeginn; wird während dieser 
Absonderungszeit eine weitere haushaltsangehö-
rige Person positiv getestet, wirkt sich dies nicht 
auf die Absonderungsdauer der übrigen haushalts-
angehörigen Personen aus. 

Entfällt die Absonderungspflicht von Personen nach § 3 
Absatz 4 Satz 1 Nummer 3, entfällt zugleich die Absonde-
rungspflicht von deren haushaltsangehörigen Personen und 
engen Kontaktpersonen. Die getestete Person hat das ne-
gative Testergebnis nach § 3 Absatz 4 Satz 1 Nummer 3 
unverzüglich der zuständigen Behörde zu melden. Die zu-
ständige Behörde hat engen Kontaktpersonen im Falle des 
Satzes 2 unverzüglich das Entfallen der Absonderungs-
pflicht mitzuteilen. Die zuständige Behörde kann aus wich-
tigem Grund im Einzelfall Abweichungen von Satz 1 zulas-
sen. 
(4) Abweichend von Absatz 3 endet die Absonderungs-
pflicht frühestens 

1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vor-
liegen eines negativen PCR-Testergebnisses bei 
Probenentnahme frühestens an diesem Tag, 

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vor-
liegen eines negativen Schnelltestergebnisses bei 
Probenentnahme frühestens an diesem Tag bei 
Personen, die regelmäßig im Rahmen einer seriel-
len Teststrategie getestet werden oder 

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vor-
liegen eines negativen Schnelltestergebnisses bei 
Probenentnahme frühestens an diesem Tag. 

Das Testergebnis im Sinne des Satz 1 ist bis zum Ablauf der 
ursprünglichen zehntägigen Absonderungspflicht mitzufüh-
ren und auf Verlangen der zuständigen Behörde vorzulegen. 
Personen im Sinne des § 5 haben das negative Testergebnis 
vor Betreten der Schule oder Einrichtung auf Verlangen vor-
zuzeigen; wird in der Schule oder Einrichtung eine Testung 
angeboten, kann die Testung im Sinne des Satz 1 durch die 
Testung in der Schule oder Einrichtung erfüllt werden, 

wenn die zu testende Person keine typischen Symptome ei-
ner Infektion mit dem Coronavirus aufweist. 
 
§ 5 Regelungen für Schülerinnen und Schüler sowie Kin-
der in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege  
(1) Bei Auftreten einer Infektion mit dem Coronavirus in 
Schulen, Grundschulförderklassen, Horten an der Schule so-
wie in Betreuungsangeboten der verlässlichen Grundschule 
und der flexiblen Nachmittagsbetreuung besteht für die 
Schülerinnen und Schüler innerhalb der Klasse, Lern- oder 
Betreuungsgruppe, in der die Infektion aufgetreten ist, ab-
weichend von § 4 Absatz 2 Satz 1 eine tägliche Testpflicht 
mittels Schnelltest oder PCR-Test für den Zeitraum von 
fünf Schultagen. Die Testpflicht gilt nicht für immunisierte 
Schülerinnen und Schüler. War vor Auftreten der Infektion 
keine ausreichende Lüftung im Klassen-, Lern- oder Betreu-
ungsraum sichergestellt oder wurde die Maskenpflicht, so-
weit in § 2 der Corona-Verordnung Schule vorgesehen, 
nicht eingehalten, kann die zuständige Behörde abweichend 
von Satz 1 eine Absonderungspflicht nach § 4 Absatz 2 
Satz 1 anordnen. 
(2) Bei Auftreten einer Infektion mit dem Coronavirus in 
Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen der Kindertages-
pflege, Schulkindergärten sowie Horten besteht für die in 
diesen Einrichtungen betreuten Kinder innerhalb der Be-
treuungsgruppe, in der die Infektion aufgetreten ist, abwei-
chend von § 4 Absatz 2 Satz 1 eine einmalige Testpflicht 
mittels Schnelltest oder PCR-Test vor dem Wiederbetreten 
der Einrichtung. Die Testpflicht gilt nicht für immunisierte 
Kinder. 
(3) Die Absätze 1 und 2 gelten nicht 

1. wenn beim Primärfall von einer besorgniserregen-
den Virusvariante des Coronavirus auszugehen ist 
oder 

2. im Rahmen eines durch die zuständige Behörde 
festgestellten, relevanten Ausbruchsgeschehens. 

(4) Die Leitungen der in den Absätzen 1 und 2 genannten 
Einrichtungen sind bei Vorliegen der positiven Testung einer 
Person verpflichtet, die Sorgeberechtigten der Schülerinnen 
und Schüler oder Kinder aus der Klasse, Lern- oder Betreu-
ungsgruppe, in der die Infektion aufgetreten ist, anonymi-
siert hierüber zu informieren. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 

 
Rathausschließung wegen Sanierungsarbeiten 
 
Wegen der Sanierungsarbeiten des Rathauses müssen für 
diese Zeit die Öffnungszeiten reduziert werden. 
An den Tagen 25./26. November ist das Rathaus komplett 
geschlossen.  
In der Zeit vom 08. – 24. November ist das Rathaus  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 9:00 – 11.30 Uhr 
und am Donnerstag von 17:00 - 18:30 Uhr eingeschränkt 
geöffnet.  
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Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit im Sitzungssaal unterge-
bracht. Um Beachtung wird gebeten. 
 

 
 

Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 

 
 
Neue Themenwege „Eiszeitspuren“ im UNESCO-Welterbe 
„Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ eröff-
net 
 
Das UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der 
Schwäbischen Alb“ ist um eine Attraktion reicher. Ein weite-
res Teilprojekt des tälerübergreifenden Informations- und 
Beschilderungssystems im Welterbegebiet befindet sich auf 
der Zielgeraden: die neuen Themenwege „Eiszeitspuren“. 
Sie sind nicht nur Besucherlenkung, Vermittlung und Erleb-
nis in einem, sondern auch ein Musterbeispiel erfolgreicher, 
interkommunaler Zusammenarbeit. Am 2. November 2021 
wurden die Eiszeitspuren an der Fundhöhle Hohlenstein-
Stadel im Lonetal von Landrat Peter Polta (Landkreis Hei-
denheim), dem Sprecher der Arbeitsgemeinschaft Weltkul-
tursprung, eröffnet.  
Bei den Eiszeitspuren handelt es sich um kurze Themen-
wege, die zwischen 0,6 und 6,7 km lang und somit auch 
sehr gut für Familien mit Kindern geeignet sind. Sie führen 
Gäste direkt vom jeweiligen Parkplatz aus zu den einzelnen 
Höhlen. Auf dem Weg dorthin vermitteln große, illustrierte 
Informationstafeln Wissen zum Thema Eiszeit und der je-
weiligen Welterbehöhle. Dabei widmet sich jede Eiszeitspur 
einem anderen Themenfeld – zum Beispiel der Musik, der 
Jagd oder den Glaubensvorstellungen unserer Vorfahren. 
Kinder erwartet eine Vielzahl an Erlebnisstationen entlang 
der Wege, wie imposante, eiszeitliche Holzklettertiere, ein 
Bodentrampolin oder ein Barfußpfad. 

Die abwechslungsreichen Spiel- und Verweilmöglichkeiten 
machen die Eiszeitspuren, neben der kurzweiligen Wissens-
vermittlung, für Groß und Klein zu einer besonderen Erfah-
rung.  
Die Eiszeitspuren zum Sirgenstein und Geißenklösterle sind 
als Streckenwege konzipiert, die Eiszeitspuren zum Bock-
stein, Hohlenstein-Stadel und Vogelherd als Rundwege an-
gelegt. Die Finanzierung der Eiszeitspuren erfolgt über die 
beteiligten Kommunen und wird gefördert durch LEADER-
Mittel, Mittel der Denkmalpflege, durch das Tourismusinf-
rastrukturprogramm und den Förderverein Eiszeitkunst im 
Lonetal. 
„Die erfolgreiche Umsetzung der Eiszeitspuren ist vor allem 
dem großen Engagement und der hervorragenden Zusam-
menarbeit der Städte und Gemeinden Asselfingen, Blaubeu-
ren, Herbrechtingen, Niederstotzingen, Öllingen, Rammin-
gen und Schelklingen zu verdanken“, freute sich Landrat 
Peter Polta. „Mit Fertigstellung der Eiszeitspuren wird ein 
weiterer Meilenstein des Informations- und Beschilderungs-
systems im Welterbegebiet abgeschlossen.“ Dies unter-
strich auch Markus Möller, Erster Landesbeamter des Alb-
Donau-Kreises: „Das UNESCO-Welterbe ist nun nicht mehr 
zu übersehen. Die Besucherlenkung beginnt unmittelbar auf 
der Autobahn und führt Gäste von den Ausfahrten in die 
Täler und schließlich direkt zu den Höhlen.“  
Im Zuge der Eiszeitspuren wurde auch eine neue Info-Bro-
schüre gedruckt. Die Faltbroschüre „Eiszeitraum“ beinhaltet 
aber nicht nur den Wegeverlauf der Eiszeitspuren, sondern 
gibt einen umfassenden Überblick über das vielseitige Er-
lebnisangebot im  
UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbi-
schen Alb“. Die Broschüre ist kostenfrei erhältlich unter  
www.weltkultursprung.de 
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Jobcenter Ulm 
Antrag auf Arbeitslosengeld II jetzt online möglich 
 
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger des Stadt-
kreises Ulm Arbeitslosengeld II online beantragen. So-
mit kann der Antrag jederzeit, ohne Termin und von 
überall aus ausgefüllt werden. Bis alle Daten zusam-
mengetragen sind, können einzelne Angaben zwischen-
gespeichert werden. Abschließend genügt ein Maus-
klick, um das fertig ausgefüllte Formular an das Jobcen-
ter Ulm zu übermitteln.  
Auf dem Portal des neuen Online-Dienstes sind zudem 
wichtige Hinweise und Informationen zu finden, beispiels-
weise über die Bezugsvoraussetzungen, wie viel Geld zu er-
warten ist und welche Rechte und Pflichten zu beachten 
sind. Die Antragsunterlagen werden auch als Download für 
den Ausdruck angeboten. In Papierform sind die Unterlagen 
weiterhin im Jobcenter vor Ort erhältlich. 
 
Arbeitslosengeld II kann im Internet unter  
www.arbeitsagentur.de/arbeitslosengeld-2/arbeitslosen-
geld-2-beantragen beantragt werden.  

SONSTIGE BEHÖRDEN 
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DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Wertvolle Unterstützung auch in Pandemiezeiten  
 
Der Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg unterstützt Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber bei allen Fragen rund um die Gesundheit und Al-
tersvorsorge ihrer Beschäftigten. Dabei konnte der Firmen-
service auch während der Corona-Pandemie sein Beratungs-
angebot aufrechterhalten: »Unser Firmenservice bietet den 
Unternehmen auch in Krisenzeiten einen Mehrwert«, erklärt 
Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der DRV Baden-
Württemberg. Vor der Pandemie sei die Expertise der DRV-
Beraterinnen und -Berater vor allem bei gesundheitserhal-
tenden Programmen und beim Betrieblichen Eingliede-
rungsmanagement gefragt gewesen. »Nun haben sich die 
Bedürfnisse der Firmen geändert«, so Frenzer-Wolf. »In 
knapp der Hälfte der Anfragen geht es aktuell um die Aus-
gestaltung von Arbeitsverhältnissen oder ums Beitragsrecht 
beispielsweise bei Kurzarbeit oder Altersteilzeit.«  
Pandemiebedingt finden derzeit die persönlichen Beratun-
gen des Firmenservice vor Ort in den Betrieben nur selten 
statt. Für die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber entsteht 
dadurch aber kein Nachteil: Die DRV Baden-Württemberg 
hat in den vergangenen Monaten ihren telefonischen Ser-
vice stark ausgebaut. Auch finden Videoberatungen mit den 
Unternehmen statt. Dies ist ein neues Angebot der DRV, 
dessen Einführung durch die Pandemie beschleunigt wurde 
und an dem der gesetzliche Rentenversicherungsträger 
auch zukünftig festhalten will: »Wir haben festgestellt, 
dass digitale Dienste unser persönliches Beratungsangebot 
sehr gut ergänzen können«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf: 
»Mit einem Videogespräch beispielsweise wird hygienekon-
form allen Unternehmen und deren Beschäftigten der volle 
Zugang zu unserem Serviceangebot ermöglicht.«  
Mehr Informationen finden Interessierte unter www.drv-
bw.de/firmenservice.  
 
Info zum Firmenservice:  
Der Firmenservice der DRV richtet sich an Arbeitgeber, Per-
sonalverantwortliche, Betriebs- und Werksärzte, Betriebs-
räte und Schwerbehindertenvertretungen. Er versteht sich 
in erster Linie als Berater, darüber hinaus als Kümmerer und 
Lotse durch das gesamte Leistungsspektrum der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Dieses reicht von Prävention und 
Rehabilitation über Hilfen bei demografischen und sozial-
versicherungsrechtlichen Fragen bis hin zu Altersvorsorge 
und Rente. Dabei sind die Firmenberaterinnen und -berater 
vor Ort gut vernetzt für die Unternehmen der Region da. Ein 
besonderes Augenmerk legt der Firmenservice auf Kleinst- 
und Kleinbetriebe sowie mittelständische Unternehmen. 
Annähernd zwei Drittel der erstberatenen Betriebe gehören 
zu einer dieser Kategorien.  
 

 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

 
Probentermine:  
 
Vororchester  
 
Montag, 15.11. - 17:15 Uhr Unterstadion  
 
Jugendkapelle  
 
Freitag, 12.11. 18:00 Uhr Probeheim  
 
Aktive Kapelle  
 
Freitag, 12.11. 20:00 Uhr Probeheim  
 
 
Jubiläumsausstellung "90 Jahre Musikkapelle"  
Wir treffen uns am 11. November um 20 Uhr zur Vorberei-
tung der Ausstellung im Probeheim. Dabei dürfen wir viel 
interessantes Material sortieren und entsprechend aufbe-
reiten. Es sind alle herzlich eingeladen bei den Vorbereitun-
gen zu unterstützen!  
 
 
Volkstrauertag in Unterwachingen und Emerkingen  
Am kommenden Sonntag, 14. November werden wir die Ge-
denkfeier musikalisch umrahmen. Die MusikerInnen treffen 
sich um 9:30 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt nach Unter-
wachingen. Anschließend werden wir die Feier in Emerkin-
gen begleiten.  
 
   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
Ergebnisse 
SV Granheim  -  SGM Emerk./Ehi-Süd  Res.      3:3 
SV Granheim  -  SGM Emerk./Ehi-Süd   I           2:7 
  

VEREINSNACHRICHTEN 
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Reserve: 
Die Reserve führte lange mit 2:0. Doch dann das Anschluss-
tor zum 1:2. Die SGM stellte danach auf 1:3. Dies reichte 
nicht zum Sieg, der Gastgeber kam auf 2:3 heran, glich in 
der 86. Minute noch aus. 
Tore f. die SGM: Hauler, Brether, Deckwitz;  
 I. Mannschaft: 
Mit einer sehr guten Leistung der gesamten Mannschaft  
fertigte die SGM den Gastgeber mit 7:2 ab.  Die ersten bei-
den Tore zum 0:1 bzw. zum 1:1 waren Eigentore. Zum Teil 
kurios. Der Ausgleich brachte die SGM nicht aus dem Kon-
zept. Die Antwort kam mit dem 1:2 per Freistoß. Weitere 
SGM-Tore verhinderte das Aluminium. Nach der Pause leg-
ten die Gäste 2 Tore nach. Bruder „Leichtfuß“ ermöglichte 
dem SVG das 2:4. Die SGM „schwächelte“ kurze Zeit, fand 
aber wieder ins Spiel zurück. Mit drei Toren in der Schluss-
fase des Spiels wurde das Ergebnis auf 2:7 geschraubt. 
14.Min. = 0:1 (ET) , 21. Min. = 1:1 (ET); 32. Min. = 1:2 
(Hauler); 50.Min. = 1:3 (Hauler; 62. Min. = 1:4 (Geisinger); 
67.Min. = 2:4; 80.Min. = 2:5 (Walter); 83. Min. + 90.Min. = 
2:6+2:7 (Hauler) 
Tabelle KL B1:  
der KSC Ehingen führt mit 31 Punkten. Die Verfolger 
Türkgücü, Unterstadion, Emerk./Ehi-Süd und Lauterach fol-
gen auf den Plätzen mit je 23 Punkten. 
 
Sonntag, 14. Nov. 
SGM Emerk./Ehi-Süd  -  SC Lauterach    Res.  + I.    
= 12:45 + 14:30 Uhr 
 
Mit dem SC Lauterach kommt ein Konkurrent um Tabellen-
platz zwei auf die Fritz-Roth-Anlage. Meist war das Ender-
gebnis sehr knapp in den vergangenen Begegnungen der 
beiden Teams. Kleinigkeiten und die Tagesform werden 
wohl den Unterschied ausmachen um als Sieger vom Platz 
zu gehen. Bisher ohne Heimniederlage kam Emerk./Ehi-Süd 
durch die Runde. Dies soll auch so bleiben! 
 
Die nächsten Spiele 
Samstag, 20. Nov. 
SG Dettingen  -  SGM Emerk./Ehi-Süd    Res. + I.   
=  12:45 + 14:30 Uhr 
 
Mit dieser Begegnung endet die Vorrunde der KL B1. 
Geplant ist am 28. Nov. noch ein Rückrundenspieltag. 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Ergebnisse  
B-Junioren: Emerk./U`stadion - SGM Schussenried   1:3 
B-Junioren: Emerk./U`stadion - SGM Altheim/Allmendg.  8:2 
C-Junioren: U`stadion/Emerk. - SGM Ehi-Süd                 5:0 
C-Junioren: SGM Dürmentingen - U`stadion/Emerk.       9:0 
D-Junioren: Emerk./U`stadion - SGM Ehingen-Süd II      1:1 
A-Junioren: U`stadion/Emerk. - SGM Niederhofen/Alth. 2:6 
 

 

Die Tabelle der E II - Junioren 

 

 
 

Die Tabelle der E I -Junioren 

 

 

 

 

Die D-Junioren haben die Herbstrunde ebenfalls beendet. 

Die Tabelle  

 
 

 
Die nächsten Spiele 
Samstag, 13. Nov.  
C-Junioren:  
SGM O`dischingen/Riß  - U`stadion/Emerk.  13:00 Uhr 
A-Junioren:  
SGM Scheklingen  -  U`stadion/Emerk.     14:30 Uhr 
Sonntag, 14. Nov. 
B-Junioren:  
SV Uttenweiler  -  Emerk./U`stadion             10:30 Uhr 
 

 
 

EMERKENGER FETZASPRENGER 
 

 

 

      
Änderung durch Corona! 
Die am Samstag, den 13.11.2021, 20.00 Uhr stattfin-
dende Jahreshauptversammlung wird wie geplant abge-
halten. Aufgrund der verschärften Corona Regelung wird 
die Versammlung nicht im Gasthaus Hirsch stattfinden,  
sondern, unter den geltenden Hygienevorschriften, 
in der Römerhalle in Emerkingen. 
Aufgrund dessen wird es kein Essen geben. 
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Hier die Tagesordnungspunkte: 
1.   Begrüßung durch den 1. Oberfetz          
2. Bericht der Schriftführerin                       
3. Bericht des Kassiers / Bericht der Kassenprüfer                             
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Nachtumzug 2020 
7. Nachtumzug 2023 
8.  Wünsche / Anträge / Sonstiges 

 

Tobias Hummel, 1. Vorsitzender 
  

 

 

 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Neue Besuchsregelung in der Bücherei 
 

Der Besuch der Bücherei ist aufgrund der aktuellen Corona-
Warnsufe nur mit einem 3G - Nachweis möglich (Impf-, Ge-
nesenen- oder aktueller PCR-Testnachweis). 
Kinder bis 6 Jahre sind von der Nachweispflicht befreit, 
Schülerinnen und Schüler gelten als getestet. 
Zur Abholung bestellter Medien und zur Rückgabe ist kein 
Nachweis erforderlich. 
Die Maskenpflicht sowie die allgemeinen Hygiene- und Ab-
standsregelungen gelten weiterhin.  
 
 Liebe Büchereibesucher, 
Lassen Sie sich unsere November-Aktion nicht entge-
hen: 
Jeder Besucher erhält ein Buch aus unserem Flohmarkt 
gratis 
Kommen Sie zu uns in die Bücherei, wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Team der Gemeindebücherei Oberstadion 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 
 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 
09.00 – 11.00 Uhr 
 
Tel. Bücherei:  07357/9214-14,  
Tel. Rathaus:   07357/9214-0,  Fax: 07357/9214-19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion: 
oberstadion.buchabfrage.de 
 

 
KATZENHILFE EHINGEN  
 
Katzenhilfe sucht weitere Räume 
 

Liebe Leser, es ist eng geworden im Katzenhaus in der Ehin-
ger Murrengasse. Deshalb sucht die Katzenhilfe Ehingen 
und Umgebung e.V. nach zusätzlichen Räumen, die sich in 
unserem Zuständigkeitsbereich befinden, um dem zuneh-
menden Platzbedarf Rechnung zu tragen. Wir wenden uns 
über diesen Zeitungsbericht an Sie, um eventuell auf die-
sem Weg geeignete Räume finden zu können.  Unsere Kat-
zen brauchen eine Unterkunft, in der die Wasserversorgung, 
Heizung und Strom funktionieren. Es kann gerne ein zeitlich 
begrenztes Mietverhältnis zur Überbrückung sein, bis eine 
dauerhafte Lösung gefunden werden kann. Wenn Sie uns 
Räume, auch ein kleineres, älteres Gebäude ist denkbar, 
vermieten möchten, rufen Sie gerne bei uns unter der Tele-
fonnummer 07391 – 7708865 (oder 0177/9140312) an 
oder wenden Sie sich direkt an das Ordnungsamt der Stadt 
Ehingen. 
 
Den besten und spannendsten Einblick in unsere tägliche 
Arbeit kann sicherlich ein Vierbeiner aus unserem Katzen-
haus geben: 
 

Hallo und guten Tag, 
mein Name ist Moritz 
und ich komme eigent-
lich aus Algershofen. 
Weil ich dort niemandem 
gehört habe, wohne ich 
jetzt im Katzenhaus der 
Katzenhilfe Ehingen. Sie 
fragen sich, warum ich 
hier bin, obwohl ich gar 
nicht aus Ehingen 
komme? Das liegt daran, 
dass die Katzenhilfe E-
hingen auch für die Um-
gebung von Ehingen zu-
ständig ist. Im Moment 

wohnen hier deshalb auch zum Beispiel noch Finn aus Öp-
fingen, Peggy aus Moosbeuren und Fanny aus Rottenacker. 
Fanny muss allerdings in einem kleinen Zwischengang blei-
ben, weil sie blind und taub ist und es hier – ehrlich gesagt 
– ganz schön eng ist. Ständig ziehen neue Freunde ein. Ich 
finde das super, aber meine Betreuer finden, es sei im Kat-
zenhaus mittlerweile zu eng. 
 
Die Katzenhilfe Ehingen und Umgebung ist ein Verein, der 
sich um herrenlose Katzen und um Fundtiere kümmert, sie 
kastriert, tierärztlich versorgt und sie soweit es geht im 
Katzenhaus in der Murrengasse 23 in Ehingen aufnimmt, 
um sie von dort in ein Zuhause weiterzuvermitteln. Dieses 
Jahr haben wir bisher 175 Katzen geholfen. Unser Gebiet 
erstreckt sich über Munderkingen und Allmendingen bis 
Oberstadion. Als tierheimähnliche Einrichtung stellt uns die 
Stadt Ehingen (Donau) unser derzeitiges Katzenhaus zur  

AUS DER REGION 

 

SONSTIGES 
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Kater Moritz 
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Verfügung. Dort verfügen wir über vier Zimmer mit einer 
Größe von 16 Quadratmetern und einem weiteren Zimmer 
mit etwa 10 Quadratmetern zur Unterbringung unserer 
Tiere.  

 
Den Katzen, die gesund und schon eine Weile bei uns sind, 
steht außerdem ein Freigehege zur Verfügung. Darüber hin-
aus gibt es ein Quarantänezimmer mit vier Quarantänebo-
xen, um neu aufgenommene Katzen für mindestens 14 
Tage isolieren zu können. Vor allem unsere Quarantäne er-
weist sich als zunehmend viel zu klein. Aktuell beherbergen 
wir etwa 50 Katzen, von denen sich etwa 20 auf Pflegestel-
len befinden. Dank etwa 25 ehrenamtlicher Helfer, die sich 
mit großem Engagement um unsere Tiere kümmern, wären 
wir mittlerweile in der Lage, weitere Räumlichkeiten einzu-
richten, um dort Katzen aufzunehmen. 
 

Darüber hinaus: Ebenso dringend suchen wir Pflegestellen, 
die sich vorstellen könnten, Tiere – insbesondere auch tra-
gende Katzen – eine Weile bei sich aufzunehmen oder Pfle-
gestellen, die vielleicht bereits Erfahrung mit der Aufzucht 
von Flaschenkindern haben, denn nicht selten kommen 
auch Kitten ohne Mutterkatze zu uns, die noch nicht fres-
sen und in kurzen Abständen mehrmals täglich mit dem 
Fläschchen gefüttert werden müssen. Das ist im Katzen-
haus nicht zu bewältigen. Daher die dringende Bitte an alle 
Tierfreunde: melden Sie sich bei uns! Wir brauchen Sie! 

MUSIKVEREIN KIRCHBIERLINGEN E. V. 
 
Einladung zum Martinskonzert 
 

Zum traditionellen Martinskonzert des Musikvereins Kirch-
bierlingen e.V. am Samstag, 13. November, in der Fest-
halle Kirchbierlingen laden wir herzlich ein. Das Martinskon-
zert beginnt um 19.30 Uhr.  
Mit einem abwechslungsreichen und ansprechenden Pro-
gramm hoffen wir, die Musikwünsche unserer Freunde und 
Konzertbesucher erfüllen zu können. Freuen Sie sich auf 
Werke von Williams, Barnes, Galante, de Meji und Loris. In 
den Musikstücken ist eine sehr große Bandbreite der Blas-
musik in verschiedenen Formen enthalten, von klassisch bis 
modern.  
Die Musikerinnen und Musiker haben sich in wochenlanger 
Probenarbeit auf diesen Abend vorbereitet und würden sich 
sehr freuen, wenn auch das diesjährige Martinskonzert wie-
der gut besucht wäre. 
Aufgrund der Corona-Verordnung erhält nur eine begrenzte 
Anzahl an Zuhörern Zutritt. Bitte berücksichtigen Sie die 
aktuellen Hygienevorschriften. Im gesamten Innenbereich 
der Festhalle besteht Maskenpflicht. Es gilt das auf der 
Vereinshomepage veröffentlichte Hygienekonzept. Beim 
Martinskonzert gilt, entsprechend der aktuellen Corona-
Verordnung, dass Ungeimpfte und Ungenesene ein negati-
ves PCR-Testergebnis benötigen. Ausnahmen von der PCR 
Testpflicht regelt die Corona-Verordnung. 
Der Eintritt ist frei. 
Die Vereinsleitung, die Dirigenten sowie die Musiker und 
Jungmusiker freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen einen unterhaltsamen Abend. 
 

 
 
VERBRAUCHERZENTRALE BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Patientenverfügung online erstellen 
Neues Angebot: Die Online-Patientenverfügung 
der Verbraucherzentralen 
Schnell und bequem von zu Hause aus eine auf die per-
sönlichen Bedürfnisse abgestimmte Patientenverfügung 
zu erstellen – das geht ab sofort mit „Selbstbestimmt – 
die Online-Patientenverfügung der Verbraucherzentra-
len“. Dieser neue Online-Service der Verbraucherzentra-
len ist kostenfrei über https://www.vz-bw.de/patien-
tenverfuegung-online erreichbar. Grundlage dafür sind 
die Textbausteine für eine schriftliche Patientenverfü-
gung, die das Bundesministerium der Justiz und für Ver-
braucherschutz entwickelt hat und als PDF-Dokument 
zur Verfügung stellt.  
 
Aus diesen Textbausteinen lassen sich mit Hilfe des neuen 
Online-Services der Verbraucherzentralen nun Schritt für 
Schritt die individuell passenden Kombinationen der Text-
bausteine zusammenstellen.  
Erklärtexte und Hinweise helfen dabei, die Tragweite der ei-
genen Entscheidung zu verstehen. Wer ergänzende Bera-
tung benötigt, kann die Erstellung seiner Online-Patienten-
verfügung jederzeit unterbrechen und innerhalb von drei  

Beengte Verhältnisse im Katzenhaus 
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Monaten fortsetzen. Nach Ablauf von drei Monaten werden 
die eingegebenen Daten automatisch gelöscht.  
Am Ende erhalten die Nutzerinnen und Nutzer eine auf sie 
abgestimmte, individualisierte Patientenverfügung. Damit 
die so erstellte Online-Patientenverfügung gültig ist, muss 
sie ausgedruckt und unterschrieben werden. 
Prof. Dr. Kastrop, Staatssekretär im Bundesministerium der 
Justiz und für Verbraucherschutz erklärt: "Sich rechtzeitig 
über den Fall der Fälle Gedanken zu machen und dafür ge-
wappnet zu sein, halte ich für wichtig - damit in kritischen 
gesundheitlichen oder lebensbedrohlichen Situationen im 
Krankenhaus alles nach den eigenen Wünschen abläuft. 
Eine große Hilfe dabei kann das neue Online-Tool der Ver-
braucherzentralen sein, mit dem unkompliziert und kosten-
los auf die persönlichen Bedürfnisse abgestimmte Patien-
tenverfügungen erstellt werden können.“ 
„In unseren Beratungen und Vorträgen stellen wir immer 
wieder fest, dass es zur Patientenverfügung einen großen 
Aufklärungsbedarf gibt. Mit ‚Selbstbestimmt – der Online-
Patientenverfügung der Verbraucherzentralen‘ helfen wir 
Verbraucherinnen und Verbrauchern, ihren Wunsch nach ei-
ner Patientenverfügung tatsächlich umzusetzen“, sagt Pe-
ter Grieble, Abteilungsleiter Versicherung, Pflege, Gesund-
heit bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Zuletzt hatten die Verbraucherzentralen im Rahmen der 
Woche der Vorsorge vom 20. bis 24. September 2021 über 
1.900 Menschen mit Online-Vorträgen zu den Themen Pati-
entenverfügung, Vorsorgevollmacht und digitalen Nachlass 
informiert.  
 
 
Neue Tricks bei Fake-Inkasso 
Der „Klassiker“ unter den Betrügereien erfindet 
sich immer neu 
 Inkassobüro treibt jetzt Geld für angeblich abgeschlos-

sene Lotterieverträge ein  
 Mit einer Einzugsermächtigung wollen die Betrüger eine 

Blanko-Vollmacht für die Konten von Verbraucher:innen  
 Betroffene sollen sich an die Polizei wenden 

 
Das Thema „falsche Inkassoschreiben“ ist ein Dauer-
brenner in den Verbraucherzentralen – nicht zuletzt, 
weil sich die Fake-Inkassos immer neue Tricks einfallen 
lassen, um Verbraucher:innen zu verunsichern und zu 
betrügen. Die neueste Masche: Eine Inkasso-Firma na-
mens “Pro Collect” gaukelt Verbraucher:innen vor, Ver-
träge mit Gewinnspielfirmen abgeschlossen zu haben. 
Um noch einfacher an ihre Beute zu kommen, fordern 
die Betrüger dazu auf, ein SEPA-Lastschriftmandat zu 
erteilen.  
 
Sie probieren es einfach immer wieder und sind leider oft 
damit erfolgreich: Betrüger, die Fake-Inkassoschreiben ver-
senden und Geldbeträge für Verträge einfordern, die nie ge-
schlossen wurden. Momentan erreichen die Verbraucher-
zentrale Beschwerden über das vermeintliche Inkassounter-
nehmen "PRO COLLECT AG" mit angeblichem Sitz in Köln, 
das einen Betrag in Höhe von 272,46 Euro für ein angebli-
ches Glücksspiel-Abo einfordert.

Die Fake-Schreiben des falschen Inkassounternehmens 
gaukeln vor, dass ein Vertrag mit einem Gewinnspielanbie-
ter abgeschlossen worden wäre und die dadurch entstande-
nen Kosten nicht beglichen sind. Zur schnellen Klärung bie-
tet das Fake-Inkasso dann an, ein beiliegendes SEPA-Last-
schriftmandat zu unterschreiben, damit sie das Geld selbst 
einziehen können. Dann folgt die obligatorische Drohung, 
dass bei Nichtzahlung Zwangsvollstreckungen, Pfändungen 
und Schufa-Einträge drohen.  
„Wer so ein falsches Inkassoschreiben erhält, sollte darauf 
nicht reagieren und auf keinen Fall die Einzugsermächti-
gung unterschreiben. Die ist nämlich eine Blankovollmacht 
für das eigene Konto!“, warnt Oliver Buttler, Abteilungslei-
ter Telekommunikation, Internet & Verbraucherrecht der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Besser: Anzeige 
bei der Polizei erstatten.“  
Und auch, wenn tatsächlich ein Zahlungsverzug vorliegt, 
sollten Betroffene skeptisch sein, denn die Forderungen 
könnten überhöht sein. Bei Fragen kann die Verbraucher-
zentrale weiterhelfen: Mit dem Inkasso-Check der Verbrau-
cherzentralen können Betroffene Inkassoforderungen ein-
fach und kostenlos online überprüfen. Oftmals hilft auch 
der Musterbrief der Verbraucherzentrale, um unberechtigte 
Forderungen von Inkassobüros abzuwehren. 
 

 Mehr Infos zur aktuellen Masche von „Pro Collect“  
finden Sie hier: www.vz-bw.de/node/66705  
 

 
 
KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN  
 
Einladung zum Infotag am 20. November 2021 von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr: 
Sozialwissenschaftliche Gymnasium 
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psycholo-
gie” in drei Jahren zum Abitur. 
Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen 
Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten 
im Gesundheits- und Sozialwesen erworben. 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf 
internationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch 
und Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrich-
tung erlauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschul-
reife auch die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirt-
schaftsassistenten abzuschließen. Als weitere Option ist 
der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespon-
denten (KA)“ möglich. 
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all dieje-
nigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. 
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik,  
6 Unterrichte von Mo. bis Do. von 08:30 bis 10:00 Uhr ab 
23.12.2021 
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 
24, 88499 Riedlingen,  
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 

 
 
Wochenspruch zum vorletzten Sonntag des Kirchen- 
jahres: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi.“ (2. Korinther 5,10a) 
 
Predigttext: 2. Korinther 5,1-10 
 
 
Sonntag, 14. November 2021 (Volkstrauertag) 
09:00 Uhr ökumenische Andacht zum Volkstrauertag 
  auf dem Friedhof in Munderkingen,  

Pfarrer Hain und Schwester Luise 
10:30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus 
 
Montag, 15. Novembver 2021 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 
 
Dienstag, 16. November 2021 
18:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 
20:00 Uhr Kirchengemeinderat, Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 17. November 2021 (Buß- und Bettag) 
19:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hain 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 18. November 2021 
14:30 Uhr Altenclub, nur mit Anmeldung! 
 
Freitag, 19. November 2021 
17:00 Uhr All4One – Kinoabend, Rottenacker 
 
Samstag, 20. November 2021 
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrer Hain 
 

Volkstrauertag und Buß- und Bettag 
Am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres (14.November 
2021) findet üblicherweise der ökumenische Volkstrauertag 
statt. Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie wird es 
auch in diesem Jahr keinen Gottesdienst in der Stadtpfarr-
kirche geben. Jedoch findet auf dem Friedhof eine ökumeni-
sche Andacht mit anschließenden Gedenkansprachen und 
der Kranzniederlegung statt. Beginn ist um 9 Uhr. 
Bitte denken Sie auch auf dem Friedhof an die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln und tragen Sie sich zu Beginn 
in die ausliegende Liste ein! 
In der Christuskirche feiern wir am Sonntag, 14.November 
keinen Gottesdienst! 
 
Am Mittwoch, 17.November feiern wir anlässlich des Buß- 
und Bettages einen Gottesdienst in unserer Christuskirche. 
Dieser beginnt um 19 Uhr. 
Besinnung, kritische Lebensbilanz und Neuorientierung ste-
hen in evangelischen Gottesdiensten zum Buß- und Bettag 
im Mittelpunkt. Versagen und Schuld, Versäumnisse und 
Fehlentscheidungen kann man im Gebet vor Gott bringen 
und sich neu orientieren und ausrichten. Feiern Sie diesen 
Gottesdienst mit uns, auch wenn dieser Tag kein gesetzli-
cher Feiertag mehr ist. 
 
Altenclub  
Auch im November möchten wir wieder ein Altenclub-Tref-
fen anbieten. 
Mit Anmeldung, unter Einhaltung der 3-G-Regel (PCR-Test 
bei Ungeimpften nötig; im Falle der 2-G-Einstufung Einlass 
auch nur mit 2-G möglich – bitte aktuelle Vorschriften be-
achten!), mit Abstand und Maske bis zum Platz, Datenerfas-
sung der Teilnehmer und mit einer Begrenzung der Teilneh-
merzahl auf 24 Personen treffen wir uns am Donnerstag, 
18.November um 14:30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus.  
Bitte melden Sie sich hierfür bis zum Dienstag, 16.Novem-
ber 2021 im Pfarrbüro (Telefonnummer 07393-4997) un-
ter Angabe Ihres Namens und Ihrer Telefonnummer an!  
Wenn die Plätze vergeben sind, kommen Sie auf eine War-
teliste. Im Falle einer Absage wegen Krankheit o.ä. rufen wir 
Sie an und Sie können nachrücken. Sollte kein Platz für Sie 
frei werden, so stehen Sie für das Treffen im nächsten Mo-
nat als erster auf der Liste und haben somit sicher einen 
Platz. 
 
All4One 
Wenn ihr zwischen 13 und 19 Jahren alt seid und Lust auf 
cool organisierte Aktionen habt, Spaß mit Freunden, ge-
mütlich Zusammensitzen, Unternehmungen und dabei vom 
„Glauben“ etwas hören, dann seid ihr bei All4One richtig. 
Das nächste Treffen ist am Freitag, 19.November. Ein Kino-
abend in Rottenacker steht dann auf dem Programm. Ob 
die Uhrzeit bei 17 Uhr bleibt oder noch einmal geändert 
werden muss, stand zum Redaktionsschluss nicht fest. 
Bitte am besten vorher nochmal nachfragen! 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne im Pfarramt oder bei Laura 
Grießhaber melden: 0162-1807323. 
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